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Prävention in Schleswig-Holstein 

Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage der Fraktion des SSW 

Drucksache 20/1854 

Sehr geehrte Frau Rathje-Hoffmann, 

sehr geehrte Damen und Herren,  

für die Möglichkeit, zur oben genannten Antwort der Landesregierung auf die Große Anfrage Stel-

lung zu nehmen, danken wir. 

Den Kommunen kommt bei der Gesundheitsförderung eine Schlüsselfunktion zu. Dieses spiegelt 

auch der Bericht wider. Die Kreise und kreisfreien Städte haben an der Beantwortung der Fragen 

entsprechend mitgewirkt. Weiter wird in dem Bericht ausgeführt, dass die Themen Prävention und 

Gesundheitsförderung sowohl auf Landes- als auch auf kommunaler Ebene bereits lange vor der 

Verabschiedung des Präventionsgesetzes fest verankert waren und eine verlässliche Zusammen-

arbeit zwischen den unterschiedlichen Akteurinnen und Akteuren etabliert war und kontinuierlich 

ausgebaut wurde. So zeigt der Bericht deutlich, dass die Prävention gerade in der jüngeren Ver-

gangenheit deutlich an Bedeutung gewonnen hat.   

Auch in der Landtagsdebatte im Mai ist die Bedeutung der Prävention deutlich geworden. Unstrittig 

vermindert Prävention die Folgekosten für die Gesellschaft. Zu sehen ist allerdings, dass die kom-

munalen Haushalte derzeit sehr angespannt sind. Vor dem Hintergrund kommt auch einer Fort-

setzung des Pakts für den Öffentlichen Gesundheitsdienst eine wichtige Bedeutung zu, um auch 

im Bereich der Gesundheitsförderung wichtige Maßnahme weiterfinanzieren zu können.  

(federführend 2024) 
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Mit freundlichen Grüßen 

 

gez. Peter Krey 

Dezernent 

 

 

 

 

 




